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'Kaiserchronik': Erwählung Karls des Großen, 14282-14381
(1135/1155)

Der Text ist nach der Edition in Teil 1 (Konklave und Wahl Leos zum Papst) und Teil 2 (Karls Traum und Romfahrt) aufgeteilt; der erste Teil beginnt in der Münchner Handschrift Cgm 37 auf f. 109r bei der Initiale, vgl. die Abbildung.
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	Karls Traum und Romfahrt
[image: image2.jpg]- Aines nahtes®, do Karl enslief,
sin stimme drfestunt® 2u0 im rief:
‘wolf f, Karl liebe!




[image: image3.jpg]ze Rdme var dit aciere!
wswo dich vordert® din pruoder Lo
vil® sciere berait er sich do,
nebaines sines willen
nebrsht er niemen innen,
unz er den chunic? bat urloubes *:
usiser! sprach, er wolto gesehens den babes,
er wolt ouch? gerne gebetent
%o Rome in der houbetsteto®.
Alse der junchérre urloubes! pat,
dor vater ez® im vil® gerno gaps,
wso den sun framt er dane®,
50 iz aimP richenc chuniged wol ge-
s zame,
Cmit der® aller maister gebos,
der> kint huop sich! ze* wege,
Karl! vuor do® mirey
wass durch die boten here?,
deon® er durch den? bruoder tete.
er was fruo unt spete,
er mionete got stille;
des enlieas er niemen werden innen.
vil® dike | er aine® gestuonts,
e gote kért er allen sinen muot,
mit nazzen sinen® ougen
figgot! or gots tougen,





[image: image4.jpg]daz in der tievel niene® bekorte,

ssis wie! wolk in got! eftm bewartel
D6 der hére zo® Rémo kom*,

467 wart er wolt enphangens

von alten unt von jungen,

als ime des* got wolte* gunmen.
sss0der bitbes Led,
“gin misse* sang er db.

dem hailigen gaiste® zo éren,

2e volleist dom b¥rren.

duc caphiench er den? gotes lichnimen®,
1ssalle dio 4 whren

die loboten min' trohtin,

prichen, daz er von rebte solte sin
voget unt ribtsre;
were int licp unt gezeme,
ki Rarl* netet der rodo nehain war:
er was durch gobete komen dar,
des enirret< in nebain® unmoze.
it! paren sinent vuozen
besuocht? er die chirchen.
1assser fldgte! goth innecliche,
er diget! umbe di stle.
des= behielt er ouch® alle werklich dre.
Alsd® wonet er vier wachen,
daz? €21 in niemen” mahte an’ gesprechen.





[image: image5.jpg]uswostn praoder, ders bibes L,

viel im 20 vaozen a8

unt elliu diu menige.

@6 manet er got von himele,

ob? er dar® zio nibt frum ewire,
uzsdaz er dard miemer an kme.

doe enphiench er diu ragalia.

4f sazten” si® im 88

ain vil tinrliche créne,

5! froweten sich ze Rome
samalle die 38 whren,
* sprichen alle ‘Amen’®, __ ==







Sprecherin: Cora Dietl. Text nach: Die Kaiserchronik eines Regensburger Geistlichen, hg.v. Edward Schröder, Hannover 1892 (Monumenta Germaniae historica, Scriptores 8, T. 1, Ps. 1, S. 339ff). Abbildung: München, Bayerische Staatsbibliothek, Cgm 37, f. 109r (aus dem Katalog: Deutsche Weltchroniken des Mittelalters. Handschriften aus den Beständen der Bayerischen Staatsbibliothek München und die Sächsische Weltchronik der Forschungs- und Landesbibliothek Gotha, München 1996, Abb. 1).
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